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Die Seite der praktischen Winke

Ein praktischer Eggarm
Wenn im Frühjahr die Erde zu neuem Leben erwacht, oder im Herbst der goldene

Getreidesegen in die Scheunen eingebracht ist, und der Acker umgepflügt und darauf ein
neues Saatbeet zubereitet wird, sind alle Hände im Einsatz.

Die Motorisierung der Landwirtschaft hat besonders bei den Ackerarbeiten das Pferd
vom Pflug verdrängt. Hinter mehr oder weniger schweren Traktoren zieht der Pflug seine
Furchen. Um die überschüssige Kraft der Motoren voll auszunützen und einen vollen
Arbeitsgang zu ersparen, ging man früh dazu über, nebst dem Pflug auch noch die Frage
mitzuschleppen.

Da für den Klein- und Mittelbetrieb eine teure Motoregge nicht in Frage kommt, wurden
gewöhnliche Ackereggen auf verschiedene Arten an den Traktoren befestigt. Die meisten
dieser Anhängevorrichtungen waren aber zu primitiv, so dass dieselben wieder auf die Seite
gelegt wurden. Der Eggarm «Stäubli» erfüllt die Anforderungen, die an eine derartige
Vorrichtung gestellt werden. Er kann an jedem Traktor mit Stufenanhängevorrichtung schnell,
solid und ohne Schrauben, Klemmen usw., d. h. nur mit dem vorhandenen Stecknagel
befestigt werden. Dank dieser Befestigungsart ist der Eggarm leicht in horizontaler Lage
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schwenkbar, so dass die Egge je nach Bedarf links oder rechts vom Pflug zu liegen kommt.
Da der Eggarm an der Stufenanhängevorrichtung auch in der Höhe leicht verstellbar ist,
kann die Egge mehr oder weniger tief in den Boden eingreifen. Dank der schnellen
Schwenkbarkeit kann die Egge bei jeder Furche mitgeschleppt werden. Dies hat den Vorteil,
dass jede Furche, je nach Bedürfnis, 4 bis 5 mal geeggt werden kann. Das Saatbeet wird
durch diese Bearbeitung tief und gründlich bearbeitet. K. R.

Bezugsquelle: A. Stäubli, Schmied, Neu St. Johann (SG).

Anmerkung der Redaktion: Es wird der beschriebenen Lösung nachgesprochen, der
seitliche Zug sei zu gross, der Eggarm eigne sich daher für leichtere Traktoren weniger. Es

sollen sich zur Zeit noch zwei weitere, ähnliche Ausführungen auf dem Markt befinden.
Wir sind gerne bereit, auch diese zu beschreiben, wenn wir darüber Näheres erfahren.

JEAN

ZÜRICH

OSTERWALD^ &

ST. GALLEN

Beteiligt Euch am Jubiläums-Wettbewerb 1954 und an der damit
verbundenen Instruktion! — Siehe die Ausschreibung auf Seite 3—14
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VICTOR MERZ, GENF
1-3 Rue des Rois Telephon 022/25 12 25

Spezial-Werkstätte für Dieselpumpen und Düsen

Erste Spezialwicklerei für Magnete, Dynamos, Anlasser

Bodenfräse Rotavator

Antrieb luftdicht im Oelbad eingeschlossen - einfache Montage, Bedienung und Wartung.
Preise ab Fr. 3095.— (Modell FERGUSON und FORD 8N).

Bezugsquellennachweis: Generalvertretung und Ersatzteillager FERGUSON - RAU - ROTAVATOR

SERVICE COMPANY LTD. • D Ü B E N D O R F - Z Ü R I C H

Telephon 96 73 27

Grün- und Stallmistdüngung - Saatbereitstellung - Struchen und alle Hackarbeiten in
125 cm Breite und 30 cm Tiefe im Einmannbetrieb mit der leistungsfähigsten
Bodenfräse ROTAVATOR • Präzises Arbeiten im Kriechgang (beim FERGUSON und
FORD 8 N mit dem Reduktionsgetriebe) Knollengrösse der Erde regulierbar •
Zapfwellenantrieb - dreifache Bruchsicherung - automatische Ausschaltung bei Ueberlastung -

getragenes Modell für FERGUSON -
FORD 8 N - FORDSON MAJOR -
STEYR - gezogenes Modell für alle
anderen Traktoren mit norm.
Zapfwelle. Schutzmarke 142.198.
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